
R E I S E A U S S C H R E I B U N G

Afrikas Goldene Küste
Dakar – Banjul – Bijagós-Archipel – Freetown – Monrovia – Abidjan – Elmina – Tema (Accra)

Vom lebendigen Senegal bis nach Ghana entdecken Sie mit der SH Diana die
abwechslungsreiche Atlantikküste Westafrikas. Historische Handelsplätze, ursprüngliche
Inselwelten, lebendige Städte und eindrucksvolle Natur machen diese außergewöhnliche
Expeditionsreise zu einem besonderen Erlebnis.

Reisetermin 22. September 2027 - 5. Oktober 2027

Dauer 13 Nächte

Schiff SH Diana

Reisenummer D2727092213

Preis p. P. ab 11.450 €



Verfügbarkeit Verfügbar

Bordsprachen Englisch

Diese Reise online ansehen

Code scannen für alle Details, Termine und die persönliche Anfrage.

R E I S E Ü B E R B L I C K

Was diese Reise ausmacht
Westafrika zählt zu den am wenigsten bereisten Küstenregionen der Welt – genau darin
liegt der besondere Reiz dieser Reise. Mit der eleganten SH Diana folgen Sie der Atlantikküste
von Senegal bis Ghana und erleben eine außergewöhnliche Mischung aus Natur, Geschichte und
Kultur.

Zwischen dem ursprünglichen Bijagós-Archipel, den historischen Handelsplätzen in Elmina und
Gorée, den lebendigen Städten Dakar, Monrovia und Abidjan sowie den tropischen Küsten des
Golfs von Guinea eröffnet sich eine Reise voller Kontraste. Inklusive Ausflüge vermitteln
spannende Einblicke in die Geschichte und das heutige Leben Westafrikas und machen diese
Expeditionskreuzfahrt zu einer intensiven Entdeckungsreise.

H I G H L I G H T S

Warum diese Reise besonders ist

UNESCO-Welterbe Gorée

Die geschichtsträchtige Insel Gorée
erinnert eindrucksvoll an den
transatlantischen Sklavenhandel.

Ursprünglicher Bijagós-Archipel

Zodiacfahrten und Anlandungen führen in
eine der ursprünglichsten Inselwelten
Westafrikas.



Historische Handelsküsten

Besuche in Elmina, Grand-Bassam und
weiteren bedeutenden Küstenorten
erzählen von Goldhandel und
Kolonialgeschichte.

Authentische Begegnungen

Traditionelle Dörfer, lebendige Märkte und
lokale Begegnungen vermitteln einen
intensiven Eindruck westafrikanischer
Kultur.



R E I S E V E R L A U F

Route mit Raum für besondere Momente
1. TAG

Dakar, Senegal
Nach Ihrer individuellen Anreise erfolgt die Einschiffung auf die SH Diana im Hafen von Dakar.
Senegals lebendige Hauptstadt verbindet französisches Kolonialerbe mit westafrikanischer
Lebensfreude. Breite Boulevards treffen auf farbenfrohe Märkte, die Medina mit ihren Moscheen
und kleinen Geschäften bildet einen spannenden Kontrast zu den moderneren Stadtvierteln.
Am Abend heißt es „Leinen los“ und Ihre Expeditionsreise entlang der Atlantikküste Afrikas
beginnt.

2. TAG

Dakar, Senegal
Heute entdecken Sie bei einem inkludierten Ausflug die geschichtsträchtige Insel Gorée,
die zum UNESCO-Welterbe gehört. Nach der kurzen Fährüberfahrt spazieren Sie durch die
ruhigen Gassen mit ihren ockerfarbenen Kolonialhäusern und besuchen das bewegende
Maison des Esclaves, das an die Geschichte des transatlantischen Sklavenhandels erinnert.
Auch das ehemalige Fort d’Estrées sowie Aussichtspunkte entlang der Steilküste vermitteln
einen eindrucksvollen Einblick in die Vergangenheit.

Optional wird eine ausführlichere Kombination aus Inselbesuch und Stadtrundfahrt durch
Dakar angeboten. Dabei lernen Sie unter anderem den Unabhängigkeitsplatz, die Kathedrale
der Afrikanischen Erinnerung sowie das monumentale Monument der Afrikanischen
Renaissance kennen und erhalten einen umfassenden Eindruck der senegalesischen
Hauptstadt.



3. TAG

Banjul, Gambia
Am Zusammenfluss von Gambia-Fluss und Atlantik liegt die kleine Hauptstadt Banjul auf einer
Insel. Koloniale Gebäude, schattige Straßen und der lebhafte Albert Market vermitteln einen
authentischen Eindruck des Alltags. Im Rahmen des inkludierten Ausflugs begegnen Sie
Einheimischen, die Sie mit traditionellen Erzählungen, Geschichten und Einblicken in ihre Kultur
willkommen heißen. Dabei erfahren Sie viel über die verschiedenen Volksgruppen Gambias und
deren Bräuche.

Je nach Interesse stehen außerdem optionale Ausflüge zur Verfügung, die Sie tiefer in die
Natur oder Geschichte des Landes führen.

4. TAG

Bijagós-Archipel, Guinea-Bissau
Heute erreichen Sie den abgelegenen Bijagós-Archipel, eines der ursprünglichsten
Inselgebiete Westafrikas. Das aus 88 Inseln bestehende Archipel wurde von der UNESCO als
Biosphärenreservat ausgezeichnet und zählt zu den ökologisch bedeutendsten Regionen des
Atlantiks. Mangrovenwälder, Savannen und Palmenhaine wechseln sich mit nahezu
unberührten Sandstränden ab.

Je nach Wetter- und Gezeitenbedingungen unternimmt das Expeditionsteam Zodiacfahrten oder
Anlandungen. Mit etwas Glück lassen sich zahlreiche Zugvögel, Meeresschildkröten oder sogar
Seekühe beobachten. Die Inselwelt wird nur selten von Besuchern erreicht und vermittelt einen
außergewöhnlich ursprünglichen Eindruck.



5. TAG

Bijagós-Archipel, Guinea-Bissau
Ein weiterer Tag steht ganz im Zeichen dieser faszinierenden Inselwelt. Die Bewohner des
Archipels haben viele ihrer jahrhundertealten Traditionen bewahrt und leben bis heute in
engem Einklang mit der Natur. Charakteristisch sind die teilweise matrilinearen
Gesellschaftsstrukturen sowie traditionelle Zeremonien, die den kulturellen Reichtum der
Region unterstreichen.

Gemeinsam mit dem Expeditionsteam erkunden Sie – abhängig von den Bedingungen – weitere
Inseln oder unternehmen Zodiacfahrten entlang der Mangroven. Immer wieder eröffnen sich
Möglichkeiten zur Tierbeobachtung oder zum Fotografieren der beeindruckenden
Küstenlandschaften.

6. TAG

Seetag
Der heutige Tag auf See bietet Gelegenheit, die zahlreichen Annehmlichkeiten der SH Diana
zu genießen. Entspannen Sie im Spa oder Whirlpool, besuchen Sie das Fitnesscenter oder
genießen Sie die Aussicht auf den Atlantik von den großzügigen Außendecks.

Darüber hinaus erwartet Sie das Expeditionsteam mit spannenden Vorträgen über die Natur,
Geschichte und Kulturen Westafrikas. Auch Fotoworkshops oder Gespräche mit den Experten
bieten interessante Einblicke und bereiten auf die kommenden Ziele der Reise vor.



7. TAG

Freetown, Sierra Leone
Die Hauptstadt Freetown entstand Ende des 18. Jahrhunderts als Siedlung für befreite Sklaven
und besitzt bis heute eine bewegende Geschichte. Während des inkludierten
Stadtrundgangs besuchen Sie bedeutende Sehenswürdigkeiten wie den berühmten Cotton
Tree, das Friedens- und Kulturdenkmal, das Eisenbahnmuseum, das traditionsreiche Fourah
Bay College sowie die St.-George-Kathedrale. Auch das Nationalmuseum und historische
Bauwerke wie King’s Yard oder Fort Thornton geben Einblicke in die wechselvolle
Vergangenheit des Landes.

Optional können Sie die eindrucksvollen Ruinen von Bunce Island, einer ehemaligen
britischen Sklavenfestung, besuchen oder das Tacugama Chimpanzee Sanctuary erkunden,
das sich dem Schutz und der Auswilderung geretteter Schimpansen widmet. Beide Ausflüge
ergänzen den Aufenthalt auf unterschiedliche Weise – historisch oder naturkundlich.

8. TAG

Seetag
Nach den intensiven Eindrücken der vergangenen Tage genießen Sie einen entspannten Tag
auf dem Atlantik. Nutzen Sie die Zeit, um die Annehmlichkeiten der SH Diana kennenzulernen
oder einfach den Blick über das Meer schweifen zu lassen. Die weitläufigen Außendecks, die
Panorama-Lounge sowie der Wellnessbereich laden dazu ein, die Reise in ruhiger Atmosphäre
zu genießen.

Wer tiefer in die bereisten Regionen eintauchen möchte, besucht die Vorträge des
Expeditionsteams, das spannende Einblicke in die Geschichte, Natur und Kulturen
Westafrikas vermittelt.



9. TAG

Monrovia, Liberia
Heute erreichen Sie Monrovia, die Hauptstadt Liberias und eine der geschichtsträchtigsten
Städte Westafrikas. Das Land wurde im 19. Jahrhundert von freigelassenen Sklaven aus
Nordamerika gegründet und trägt bis heute deutliche Spuren dieser besonderen Geschichte.
Koloniale Gebäude, lebendige Märkte und das geschäftige Treiben am Hafen vermitteln einen
authentischen Eindruck des modernen Liberias.

Beim inkludierten Ausflug entdecken Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten Monrovias.
Dazu gehören unter anderem das Liberian National Museum, das Einblicke in die Kultur und
Geschichte des Landes bietet, sowie der Providence Island Heritage Park, wo die ersten
Siedler an Land gingen. Außerdem besuchen Sie den Ducor Hill, von dem sich ein weiter Blick
über die Stadt und den Atlantik eröffnet.

Weitere optionale Ausflüge führen unter anderem zu lokalen Kunsthandwerksmärkten oder
ermöglichen tiefere Einblicke in das Alltagsleben und die Kultur Liberias.

10. TAG

Seetag
Während die SH Diana weiter ostwärts entlang der Atlantikküste fährt, bietet dieser Seetag
Gelegenheit, die zahlreichen Annehmlichkeiten an Bord zu genießen. Vielleicht beginnen Sie
den Tag mit einem Frühstück auf dem Außendeck oder entspannen anschließend im Whirlpool
mit Blick auf das Meer.

Das Expeditionsteam setzt sein abwechslungsreiches Vortragsprogramm fort und beleuchtet
die Geschichte der ehemaligen Handelsküsten, die Tierwelt des Golfs von Guinea sowie die
kulturellen Besonderheiten der Elfenbeinküste und Ghanas.



11. TAG

Abidjan, Elfenbeinküste
Mit Abidjan erreichen Sie die größte Stadt der Elfenbeinküste und das wirtschaftliche Zentrum
des Landes. Moderne Hochhäuser, breite Lagunen und lebendige Märkte prägen das Stadtbild.
Im Rahmen des inkludierten Ausflugs besuchen Sie das historische Grand-Bassam, die
ehemalige Kolonialhauptstadt Frankreichs in Westafrika und heute UNESCO-Welterbe. Beim
Rundgang entdecken Sie eindrucksvolle Kolonialbauten, die Kathedrale Sacré-Cœur sowie das
Nationalmuseum für Trachten und Kunsthandwerk und erhalten einen faszinierenden Einblick in
die Geschichte der Region.

Weitere optionale Ausflüge ermöglichen es, Abidjan intensiver kennenzulernen –
beispielsweise mit Besuchen traditioneller Märkte, moderner Kunstzentren oder weiterer
kultureller Sehenswürdigkeiten.

12. TAG

Elmina, Ghana
Die historische Küstenstadt Elmina zählt zu den bedeutendsten Erinnerungsorten des
transatlantischen Sklavenhandels. Mittelpunkt des inkludierten Ausflugs ist das
beeindruckende Elmina Castle, das bereits im 15. Jahrhundert von den Portugiesen errichtet
wurde und heute zum UNESCO-Welterbe gehört. Während der Besichtigung erfahren Sie mehr
über die bewegende Geschichte der Festung, die zunächst dem Goldhandel diente und später
zu einem der wichtigsten Umschlagplätze des Sklavenhandels wurde.

Anschließend bleibt Zeit für einen Spaziergang durch die Altstadt mit ihren farbenfrohen
Fischerbooten und kleinen Werkstätten. Optional werden unter anderem Ausflüge angeboten,
die sich der ghanaischen Küche widmen oder weitere historische Stätten entlang der Küste
vorstellen.



13. TAG

Tema / Accra, Ghana
Heute erreicht die SH Diana den Hafen von Tema, dem Tor zur ghanaischen Hauptstadt Accra
. Nach dem Frühstück erfolgt die Ausschiffung.

Je nach gebuchtem Reiseprogramm bietet sich eine Verlängerung in Accra an. Die lebendige
Hauptstadt verbindet koloniale Geschichte mit moderner afrikanischer Kultur. Historische
Festungen, das Kwame-Nkrumah-Mausoleum, der Unabhängigkeitsplatz, bunte Märkte und eine
aufstrebende Kunstszene machen Accra zu einem spannenden Abschluss Ihrer Reise entlang
der westafrikanischen Atlantikküste.



L E I S T U N G E N

Transparent geplant, persönlich ergänzt

Enthaltene Leistungen

Schiffsreise (13 Nächte) in der gebuchten Kabinenkategorie ab Dakar bis Tema (Accra)

Vollpension an Bord inkl. aller Getränke während der Mahlzeiten, sowie aller Bar- und
Minibargetränke (einige Premium-Alkoholsorten sind davon ausgenommen)

Der Zugang zum WiFi ist kostenfrei (für datenintensive Anwendungen sind Premium-Paket gegen
Aufpreis erhältlich)

Trinkgelder an Bord

Englischsprachiges Expeditionsteam und wissenschaftliche Vorträge

Alle Zodiacfahrten und Anlandungen während der Schiffsreise

Transfers zwischen Flughafen und Schiff in Dakar und Tema (Accra)

Alle Ausflüge laut Programm

Nicht enthalten

Reiserücktritt- und Abbruchversicherung (empfohlen)

Auslandskrankenversicherung inkl. Krankenrücktransport (obligatorisch)

Alle optional zubuchbare Aktivitäten



I M P R E S S I O N E N

Bilder der Reise

F A Q

Häufige Fragen

Wann ist die beste Reisezeit für diese Reise?

Die Reise findet im September statt, wenn entlang der westafrikanischen Atlantikküste
unterschiedliche Klimazonen erlebt werden können. Von trockenen Küstenlandschaften bis zu
tropisch-grünen Regionen bietet diese Jahreszeit abwechslungsreiche Eindrücke. Das warme
Klima eignet sich ideal für Entdeckungen an Land und auf See.



Welche Naturerlebnisse erwarten mich?

Zu den Höhepunkten zählen der UNESCO-geschützte Bijagós-Archipel mit seiner
außergewöhnlichen Vogelwelt, Mangrovenlandschaften, tropische Küsten sowie zahlreiche
Möglichkeiten zur Tierbeobachtung während der Zodiacfahrten und Anlandungen.

Welche kulturellen Höhepunkte bietet die Reise?

Historische Orte wie Gorée, Grand-Bassam oder Elmina erzählen von der bewegenden
Geschichte des transatlantischen Handels. Gleichzeitig vermitteln Begegnungen mit lokalen
Gemeinschaften, Märkten und Museen spannende Einblicke in die heutige Kultur Westafrikas.

B E R A T U N G  &  A N F R A G E

Afrikas Goldene Küste persönlich anfragen

Wir ergänzen gerne Termin, Preis, Schiffseinordnung und passende Alternativen im
persönlichen Gespräch.

Meer.Weit – Exklusive Kreuzfahrten  ·  Archivierte Reiseausschreibung, eingefroren am 15.09.2026.
Diese Ausschreibung dokumentiert den Stand des angegebenen Termins und dient internen sowie
beratenden Zwecken.


